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FURTH IMWALD BEI UNS IM NETZ

Alle Nachrichten aus
Furth und Umgebung
finden Sie unter
MITTELBAYERISCHE.DE/CHAM

So viel kostet dieMaß beimDrachenstich-Volksfest
FURTH IM WALD. Wie FestwirtMatthias Strauß imVorfeld des BadKötztinger Pfingstfest bekannt gegeben hat, bleibt die Drachenstich-Maßweiter unter der Zehn-
Euro-Grenze. 8,70 Euro soll sie kosten, eine leichte Erhöhung gegenüber 2019, als der Preis noch bei 7,40 Euro lag. Aufgrund der Kostensteigerung sei die Erhöhung
erforderlich.Dochachtemanweiterhindarauf, die Preise stets familienfreundlich festzusetzen, betonte der Betreiber der BrauereiDimpfl. (gm) FOTO: S.WEBER

FURTH IM WALD.AmSonntagnach-
mittagwurde ein 42-jähriger ukraini-
scher StaatsangehörigermitWohnsitz
inDeutschland amSteuer einesOpel
Vectra kontrolliert.DerMann, der be-
reits seitmehreren Jahren inder BRD
wohnhaft ist, verfügte lediglichüber ei-
nenukrainischenFührerschein, den er
bislangnicht in eine deutsche Fahrer-
laubnis hatte umschreiben lassen.Ge-
gen ihnmusste einVerfahrenwegen
Fahrens ohneFahrerlaubnis eingeleitet
werden, dieWeiterfahrtwurdeunter-
sagt, eineUmschreibungbei der Füh-
rerscheinstellewird veranlasst.

Würgehölzer und
ungültiger Schein
FURTH IM WALD.AmFreitagkontrol-
liertenFahnder derGrenzpolizeigrup-
pe einen 34-jährigenBulgaren amSteu-
er seinesVWPolobei der Einreise aus
Tschechien.DerMann führte seinen
Pkwmit einemLernführerschein aus
England,welcher keine internationale
Gültigkeit entfaltet. Zudemwurden
unter demFahrersitzWürgehölzer auf-
gefundenund sichergestellt. Ermittlun-
genwegenFahrens ohneFahrerlaubnis
undwegen einesVerstoßesnachdem
Waffengesetzwerdengeführt.DieWei-
terfahrtwurdeuntersagt.

Vier Syrer ohne
Übertrittspapiere
FURTH IM WALD. Innerhalb von zwei
TagenhabenBundespolizisten vier ille-
gal eingereiste Syrer imAlter von21bis
34 Jahren erwischt.Drei von ihnen
schobendie BeamtennachTschechien
zurück, einerwurde an eineErstauf-
nahmeeinrichtungweitergeleitet.

POLIZEI IN KÜRZE

Ohne Fahrerlaubnis
mit Opel unterwegs

Waldbaden
mit Antonia
FURTH IM WALD. DenWaldmit allen
Sinnenwahrnehmen–daskannman
auf einemetwa eineinhalbstündigen
geführtenWaldspaziergang am13.
Mai. „Lassen Sie sich ein auf das Erleb-
nis desWaldbadens, richtenSie Ihren
Fokuswieder auf dasWesentliche, la-
denSie Ihre Energie-Akkuswieder auf
undwirkenSie derReizüberflutung im
Alltag entgegen“, heißt es in der Einla-
dung. Treffpunkt ist um15.30Uhr
beimParkplatzWalderlebnispfad an
derVon-Voi- thenberg-Straße.DerUn-
kostenbeitrag beträgt 15EuroproPer-
son.Anmeldungundweitere Informa-
tionenbei der Tourist-Info Furth im
Wald, Tel. (0 99 73) 5 09-80, E-Mail tou-
rist@furth.de oder beiAntoniaHastrei-
ter, Tel. 01 60/6 14 56 31.

Steuern und
Gebühren sind fällig
ARNSCHWANG. DieGemeindeverwal-
tungArnschwangweist daraufhin,
dass am15.MaiGrundsteuer,Gewerbe-
steuer sowieWasser- undKanalgebüh-
ren zu entrichten sind.Die Zahlungs-
pflichtigen, die bishernochkeinLast-
schriftmandat gegebenhaben,werden
umtermingerechte Zahlung auf das
KontoderGemeinde gebeten.Die fälli-
genBeträge sinddem jeweiligenBe-
scheid zu entnehmen.

IN KÜRZE

FURTH IM WALD. „Ho ruck“, „Ho
ruck“ – Ulrike Partl-Mahlendorf ging
selbst von Tisch zu Tisch, um ihre
Schüler anzufeuern, damit das Mai-
baum-Aufstellen im Hof der Realschu-
le auch reibungslos klappt. Für die
Burschen um Schülersprecher Simon
Kemlwar die Sechs-Meter-Fichte keine
große Herausforderung, doch darum
ging es amFreitag auchnicht.

„Es geht um ein gemeinsames Er-
lebnis, ein Miteinander, das in dieser
Form lange nichtmöglichwar,“ erklär-
te die Direktorin mit Blick auf die
sichtlich lockere Schülerschar, die an
diesem Vormittag mit ihren Lehrern
auch äußerlich eine Gemeinschaft ein-
gegangen war: Die Allermeisten ka-
men in Tracht und glittenmit demGe-
meinschaftsevent entspannt ins Wo-
chenende: Als der Stamm senkrecht
stand, gab‘s schulfrei.

Für die Erwachsenen ging’s in der
Aula weiter, wo die offizielle Einfüh-
rung der neuen Schulleiterin folgte.
DieReihenfolge sagt viel über das Flair,
das seit einem halben Jahr unter der
neuen Schulleitung herrscht: Nicht
nur Bildung, sondern auch „Herz und
Persönlichkeit“ will Ulrike Partl-Mah-
lendorf vermitteln, mit sehr großem
Augenmerk auf einem achtsamen
Umgangmiteinander.

Viele Herausforderungen

In einer „neuen, herausfordernden
Zeit“, wie sich Mathilde Eichhammer,
Ministerialbeauftragte für die Real-
schulen in der Oberpfalz, ausdrückte,
habe Ulrike Partl-Mahlendorf eine
neue Herausforderung gesucht und in
Furth angenommen.

Die ohnehin arbeitsreiche Position
eines Schulleiters sei in der aktuellen

gesellschaftlichen Situation, in der
sich Krise an Krise reiht, sicher nicht
einfacher geworden.

Die vergangenen beiden Jahre ha-
ben bei vielen Schülern zu einer gro-
ßen allgemeinen Verunsicherung ge-
führt, auf die die Schulen mit einem
klaren Weltbild reagieren sollen: Frei-
heit, Gleichheit, Toleranz und Gewalt-
freiheit. Zwischen den Banalitäten von
Influencern und Angriffskriegen von
Diktatoren, so Mathilde Eichhammer,
solle die erste Schulleiterin an der Fur-
ther Realschule selbstbewusste, gebil-
dete und aufgeklärte Schüler formen,
die sich in der neuen Zeit behaupten
und sie gestaltenkönnen.

Für die neue Chefin lautet eine Ba-
sis für diese Persönlichkeitsbildung
Identität. Damit befassten sich die Re-
alschüler seit Montag in der Projekt-
woche „Tradition undModerne“. Nach
dem Besuch des Bayern-Museums in
Regensburg endete die Woche mit
dem „Trachtentag“ und der offiziellen
EinführungderneuenDirektorin.

Aktuell undmit Atmosphäre

Die 54-Jährige war im August von der
Realschule Vohenstrauß, wo sie Kon-
rektorin war, nach Furth gekommen.
Von ihrem Vorgänger Andreas Hoff-
mann hat sie ein gut bestelltes Haus
übernommen: Knapp 13 Millionen
Euro wurden in der Realschule bereits
verbaut, eine Investition in helle und
freundliche Klassenzimmer, neue
Fachräume für Chemie und Physik, in
Mensa und offene Ganztagsbetreuung.
Kurz: Bis auf die Turnhalle und die
neue Belüftung, die im Sommer fertig
werden, ist das Schulhaus „up todate“.

Hell und zugewandt ist an der Carl-
Clos-Straße offensichtlich auch die At-
mosphäre: „Es ist mir leicht gefallen,
mich einzuleben“, sagte Partl-Mahlen-
dorf über „ihre Schule“, ein Begriff, der
schon wenigeWochen nach dem Start
zu ihremVokabular gehörte.

Ob ihre Konrektorin Sabine Ham-
mer, ob ihre Kollegen aus dem Lehrer-
zimmer, der Verwaltung, oder der El-
ternvertreter - sie sei mit offenen Ar-
men empfangen worden und wolle
den Vertrauensvorschuss nun mit En-
gagement zurückzahlen. Mit Vertrau-

en auf den christlichen Glauben und
ihre Familie als stärkende Basis wolle
sie die Herausforderung annehmen,
sagte Ulrike Partl-Mahlendorf. „Freude
ist die einfachste Form der Dankbar-

keit“ zitierte die neue Schulleiterin ei-
nen schlauen Kopf der Vergangenheit.
Sollte er Recht gehabt haben,waren an
diesem Vormittag nicht nur die Schü-
ler derneuenSchulleiterin dankbar.

Blumen für die
neue Chefin
KARRIERE Schulleiter ist
mehr denn je ein arbeits-
reicher Job. Die Heraus-
forderung nimmt in der
Realschule Ulrike Partl-
Mahlendorf an.
VON ROMAN HIENDLMAIER

Vor zahlreichen Ehrengästen und ihrer Familie erhielt Ulrike Partl-Mahlen-
dorf Blumen von Schülersprecher Simon Keml. FOTO: HIENDLMAIER

LAUFBAHN NACH FURTH
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Karriere: 2015 bis 2019Konrektorin,
Realschule Rottenburg/Laaber;
2019/20DirektorinMädchenreal-
schule Schwandorf; 2020bis 2021
Konrektorin,Realschule Vohenstrauß

Engagement: 2012 bis 2016Religi-
onspädagogische Jahreskonferenz
LehrerverbandBRLV; 2013 bis 2016

Lehrplankommission für Religions-
lehre; 2014 bis 2017Beauftragte der
DiözeseRegensburg für Fortbildun-
gen für Religionslehrkräfte; 2016Gut-
achterin Schulbuchkommission der
Bischofskonferenz; 2014 bis 2018 Ju-
gendschöffin beim Landgericht Deg-
gendorf; 2018Mitglied imVorstand
desDeutschenKatechetenvereins
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